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Die Feuerwehren
Österreichs größte Einsatzorganisation
"Faszination Helfen"

Die klassische Brandbekämpfung sowie der „Vorbeugende
Brandschutz“ sind nach wie vor ein wichtiger Teil unserer
Arbeit, doch sind technische Hilfeleistungen und
Ausrückungen ohne Feuer längst zur Mehrzahl unserer
Aufgaben geworden.

Im Jänner 2006 mussten mehrere Dächer von Schnee frei geschaufelt werden um
die Einsturzgefahr von Gebäuden durch die schwere Schneelast zu verhindern.
Enorme Bedeutung während der Einsatzphase musste der Drehleiter und dem

Kran beigemessen werden. Die Einsatzkräfte mussten durch mühsame Handarbeit
vom Drehleiterkorb aus tief verschneite Dächer bearbeiten. Beim direkten
Arbeiten am Dach wurden die Feuerwehrleute mit Hilfe des Kranes gegen Absturz
gesichert.

Hier zeigte es sich, dass sich die Einsatz- und Führungskräfte immer wieder an neue Situationen anpassen müssen und die
erworbenen Kenntnisse an die Kameraden weiter zu geben sind.

Heute wird jedes Feuerwehrmitglied mit vielen anderen Gefahren konfrontiert, wie z.B. Umwelt, Chemie, Technik usw.
Um diese Gefahren zu beherrschen, ist ein umfangreiches Wissen von Nöten.
Großer Übungsfleiß ist notwendig, um das hohe Ausbildungsniveau zu halten.
Ein Grundstein dafür wird bei der Feuerwehrjugend gelegt. Sie sind künftig die Einsatzkräfte von morgen.
Wir Feuerwehrleute werden auf jeden Fall unser Bestes geben, die der Allgemeinheit oder einzelnen Personen, Tieren und
Sachwerten dienen.

HBI Gerald Wernitznig
Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Hermagor



138. JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG

feuerwehr.hermagor@aon.at SEITE 3

FREIWILLIGE FEUERWEHR HERMAGOR

feuerwehr.hermagor@aon.atSEITE 2

Personelles:
Beförderungen
Vom Feuerwehrmann zum Oberfeuerwehrmann: Diethelm Wendling

Michael Wassertheurer
Ernennung
zum Löschmeister und Gruppenkommandant Gerald Krassnig

Auszeichnungen 2006
Für 20 Jahre Maschinist und Kraftfahrer in Silber Gerald Wernitznig

Ärmelstreifen
1 roter Ärmelstreifen für 5 Jahre Stefan Kalcher

Wolfgang Deutsch

2 rote Ärmelstreifen für 10 Jahre Alexander Schuller
Stefan Wilhelmer

3 rote Ärmelstreifen für 15 Jahre Richard Eder

2 silberne Ärmelstreifen für 25 Jahre Hanns Stattmann
Peter Gaggl
Siegfried Lasser

3 silberne Ärmelstreifen für 30 Jahre Karl Lackner

1 goldener Ärmelstreifen für 35 Jahre Günther Groinig

Altkamerad Wilhelm Walker ist nun 55 Jahre der Feuerwehr
zugehörig, und unser EHBI Ehrenmitglied und Altkamerad
Otto Losert trägt seit 60 Jahren die Feuerwehruniform. Dafür
herzlichen Dank.

Neueintritte 2006:
Danny Waldmann
Wiederaufnahme ab 1.1.2007 Michael Regatschnig

Ausgeschieden sind:
Damegger Michael, Wester Gregor, Lavrencic Bernd

Mitglieder Stand 3.3.2007

Aktiv (47)
ABI Hofer Erich

HBI Wernitznig Gerald

OBI Leitner Johannes

BI Santner Hannes

EBI Gratzer Josef

BM Wlk Peter

BM Burgstaller Hannes

LM Baumgartner Stefan

LM Rohr Christof

LM Schuller Alexander

LM Krassnig Gerald

HFM Wernitznig Gerd

HFM Wakonig Hans

HFM Bock Erwin

HFM Jurkowitsch Walter

HFM Groinig Günther

HFM Lackner Karl

HFM Juri Günther

HFM Lasser Siegfried

HFM Gaggl Peter

HFM Stattmann Hanns

HFM Wernitznig Horst

HFM Fercher Wolfgang

HFM Schluga Hannes

HFM Rauscher Christian

HFM Eder Richard

HFM Puntigam Walter

OFM Wilhelmer Stefan

OFM Walker Irmgard

OFM Lackner Arnold

OFM Regatschnig Michael

FM Wassertheurer Michael

FM Wendling Diethelm

FM Janschitz Rene

FM Kalcher Stefan

FM Deutsch Wolfgang

FM Ronacher Alois

FM Eder Daniel

FM Wernitznigg Heinz

FM Wiltsche Markus

FM Gelbmann Christian

FM Pettauer Patrick

FM Waldmann Danny

FM Leitner Dominik

FM Jank Lukas

Hofer Rosemarie

FA Dr. Edthofer Werner

Reserve (4)
HFM Lampersberger Franz

HFM Oswalder Werner

HFM Pichler Hans

HFM Wassertheurer Karl

Altkameraden (7)
EHBI Losert Otto

HFM Domenig Kristof

HFM Leitner Hans sen.

HFM Lora Siegwald

HFM Santner Simon

HFM Walker Wilhelm

HFM Wester Reinhold

Ehrenmitglieder:
ÖR Rudolf Tillian

Rudolf Berger

Otto Losert

Doppelt/Legionäre:
HV Bachmann Harald (FF Mitschig)

BI Beneke Gerd (FF Radnig)

OBI Egger Günther (FF Möschach)
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Feuerwehrdienst 2006
Arbeiten ist Voraussetzung, um verunfallten Personen rasch und sicher zu helfen. Liegt es am „nicht vorhanden Sein“ von
Raser-Strecken in unserem Bezirk, dass wir eigentlich wenig Verkehrsunfälle mit Personenschaden verzeichnen, oder fährt
die Gailtaler Bevölkerung so diszipliniert und rücksichtsvoll zum Schutz des eigenen Lebens und dem des Nächsten ?

Auch von gefährlichen Stoffe Einsätzen blieben wir nicht verschont. Gasaustritte können sich ziemlich gefährlich entwik-
keln und bedürfen der Umsicht des Einsatzleiters und aller Einsatzkräfte. In diesen Fällen ist es wichtig, genügend
Informationen über den/die Gefahrenstoffe zu erhalten und die Bevölkerung zu informieren und zu schützen (siehe
Chlorgasaustritt Freibad Kirchbach).

Spektakulär allerdings waren die Brandeinsätze. Der Busbrand bei Tröpolach/B111 wird noch vielen in Erinnerung bleiben
wie auch die Waldbrände in Bergl und auf der Napalalm. Der größte Schaden entstand leider beim Brand der Zimmerei
Hubmann in Weissbriach im Dezember 2006, bei dem über 200 Feuerwehrleute des gesamten unteren Abschnittes sowie
auch über die Bezirksgrenzen hinaus die völlige Vernichtung der gesamten Produktionsstätte nicht verhindern konnten.
Die Feuerwehr Hermagor war mit 7 Fahrzeugen und 25 Mann vor Ort.

Einsätze – Übungen – Schulungen – Bewerbe

Das Jahr 2006 war für die Feuerwehren im Allgemeinen ein
einsatzreiches Jahr.
Die Feuerwehr Hermagor verzeichnete 160
Ausrückungen verschiedenster Art.

Begonnen hat das Jahr mit den starken Schneefällen,
wodurch es vielerorts zu Schneebruch an Bäumen und
Sträuchern kam, welche Verkehrsbehinderungen verur-
sachten und durch die Feuerwehren behoben bzw. besei-
tigt wurden. So manches einsturzgefährdete Dach wurde
abgeschaufelt, auch stellten oft vereiste Schneeüberhänge
auf Dächern für die Bevölkerung eine große Gefahr dar,
deren Behebung den Einsatz der Drehleiter erforderte.

Eine für unsere Breitengrade völlig neue Situation ent-
stand durch die Vogelgrippe, welche die gesamte
Bevölkerung wie auch die Einsatzkräfte beunruhigte. Die
Zuständigkeiten in den jeweiligen Gemeinde und den
damit betrauten Feuerwehren wurden festgelegt, um im
Ernstfall entsprechende Maßnahmen ergreifen zu können,
siehe Bericht des Vogelgrippeteams.

Neben den kommunalen Hilfeleistungen für die
Stadtgemeinde wie Kanalspülen, Wassertransporte,
Baumschnitte etc. waren vor allem die Ausrückungen nach
Alarmierungen durch Brandmeldeanlagen ein
Einsatzschwerpunkt. Durch frühzeitige Alarmierung kann
manch großer Schaden verhindert werden und schnelle
Hilfe gewährleistet werden. Leider gibt es auch Fehlalarme
aufgrund technischer Ursachen, aber auch
Täuschungsalarme, welche von uns Feuerwehren dann den
Verursachern in Rechnung zu stellen sind. 

Stetiges Üben mit den Berge- und Rettungsgeräten erfor-
dern die Einsätze bei Verkehrsunfällen. Taktisch richtiges

Feuerwehrdienst 2006
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Ohne Lernen kein erfolgreiches Tun.

Der Übungsplan wird jeweils vor der Jahreshauptversammlung, welche meistens Anfang März abgehalten wird, erstellt  und bein-
haltet die Übungstermine mit der Art ihrer Durchführung. Seit Jahren hat es sich bei der Feuerwehr bewährt, Gesamtübungen für
die Mannschaft abzuhalten. Besonderes Augenmerk wird auch auf die technischen Einsatzbereiche gelegt, daher finden auch spe-
ziell technische Übungen und Maschinistenübungen statt, um den sich ständig ändernden Anforderungen zu entsprechen. Jedoch
nicht nur das Lernen und Üben alleine ist wichtig, auch der Besuch von Fortbildungskursen auf Bezirksebene und in weiterer Folge
der Besuch von Lehrgängen und Seminaren an der Landesfeuerwehrschule ist Voraussetzung für einen gut ausgebildeten und ver-
antwortungsvollen Feuerwehrmann oder Feuerwehrfrau. Seit vielen Jahren gemeldet sind bei der FF Hermagor 2 Frauen, welche
im Ernstfall speziell Funkbereich tätig sein und so ihren Beitrag an die Allgemeinheit leisten. Dafür herzlichen Dank.

Besonders wichtig sind natürlich die Kenntnisse in der Ersten Hilfe sowie der Betreuung von verunfallten Personen. An dieser
Stelle danken wir den Mitarbeitern des Roten Kreuzes für die Mitwirkung und Hilfestellung bei Übungen und besonders auch für
die gute Zusammenarbeit im Einsatzfall.
Hervorheben möchten wir auch die gut funktionierende Unterstützung seitens der Polizei, welche den ausrückenden
Einsatzkräften oft den Verkehr regelt, um sicher und ohne Verzögerung zum Einsatzort zu gelangen. 

Übungsschwerpunkte waren:
• Theoretische und praktische Geräteschulung
• Kennenlernen neuer Gerätschaften und Bedienung
• Schulung an hydraulischen Rettungsgeräten
• Wasserförderung und Handhabung neuer Armaturen
• Verhalten im Einsatzfall mit schwerem Atemschutz
• Bedienung aller Fahrzeuge und Sondergeräte
• Bergen von Fahrzeugen und Personen
• Verhalten bei gefährlichen Stoffen
• Ausbildung junger Kameraden

Als Stützpunkt I Feuerwehr wird die Feuerwehr Hermagor mit den Fahrzeugen und Gerätschaften zu Übungen und Einsätzen
auch außerhalb unserer Stadtgemeinde angefordert. Nach Möglichkeit versuchen wir, an diesen Übungen teil zu nehmen, um
den Kameraden in den anderen Gemeinden die Gelegenheit zu geben, sich mit unseren Fahrzeugen und Geräten vertraut zu
machen, um im Ernstfall diese Erfahrungen bereits nutzen zu können.

Die Installierung eines Bezirkseinsatzstabes in der Feuerwehr hat sich bei Bezirksübungen mit den anderen Einsatzorganisationen
äußerst bewährt. In den verschiedenen Sachgebieten wirken auch Kameraden unserer Feuerwehr mit, um im Ernstfall auch für
Großereignisse organisatorisch vorbereitet zu sein.

Die Teilnahme an Leistungsbewerben (Bezirk, Abschnitt) ist für jeden
Feuerwehrkameraden ein besonderer Ausbildungsschwerpunkt und spornt
zusätzlich zu persönlichen Höchstleistungen an. Fehlerfreies Arbeiten,
Schnelligkeit und auf einander abgestimmtes Arbeiten in der Mannschaft formen
die Kameraden zu einer Bewerbseinheit, welche die Kameradschaft innerhalb

der Gruppe aber auch innerhalb der
Feuerwehr fördern. Aufgrund der
vielseitigen Einsatzbereiche bleibt
den Kameraden unserer Wehr
wenig Zeit für intensives Training,
aber trotzdem sind wir mit Freude
und Eifer bei der Sache, wenn´s um
eine gute Platzierung geht.

Generalsanierung der Drehleiter abgeschlossen

Die Drehleiter DLK-30, welche im August 1985 an die Feuerwehr Hermagor übergeben wurde, musste nach über 20-jähri-
gem Betrieb einer Generalsanierung unterzogen werden. Nach vielen Vorgesprächen hinsichtlich Zeitpunkt und
Finanzierung erfolge die Generalsanierung im Frühjahr 2006 im Herstellerwerk der Firma Metz in Deutschland. Inklusive der
ebenfalls durchgeführten Sanierung des Fahrgestelles und der Karosserie betrugen die Gesamtkosten ca. EUR 100.000,-,
wobei der Kärntner Landesfeuerwehrverband 50 % der Kosten übernahm, die Stadtgemeinde Hermagor EUR 11.000,- und
die Gemeinden des Bezirkes Hermagor sowie der Gemeinde Weissensee je EUR 6.000,- mitfinanzierten. Die laufenden
Betriebskosten, Kosten für Service und dgl. werden wie bisher von der Stadtgemeinde Hermagor-Presseggersee getragen.

Im Rahmen einer kleinen Feierstunde wurde die restaurierte Drehleiter im Beisein von Landesrat Ing. Reinhard Rohr, LFK
Josef Meschik, BFK Ing. Rudolf Robin und Bürgermeister Vinzenz Rauscher wiederum zur weiteren Verwendung an Kdt.
Gerald Wernitznig übergeben.
Auch unser Löschfahrzeug LF Unimog, Baujahr 1977, welches während der Wintermonate im Schneeräumdienst am
Nassfeld im Einsatz ist, wurde motorseitig überholt und sowie karosseriemäßig erneuert.

Weitere Anschaffungen waren:
• Eine universelle Kettensäge für unterschiedliche Materialien 
• Eine Transportmulde zur Personenbergung
• 6 Stück Reifen für Tank 2
• 2 Stück Reifen für Kommandofahrzeug
• 3 Stück Atemschutzgeräte

Sämtliche Fahrzeuge wurden im Jahr 2006 den notwendigen Prüfungen
unterzogen, es erfolgte das Pumpenservice bei den Tankwägen und bei
den Fahrzeugen GSF, KRF-S und SRF-K wurden die Batterien erneuert.

Feuerwehr Hermagor - Fuhrpark/Fahrzeuge
Bezeichnung Art Baujahr Dienstalter 01.01.2006 31.12.2006 gefahrene KM
TLFA 3000 Tanklöschfahrzeug 1 1996 11 15725 18086 2361
TLFA 4000 Tanklöschfahrzeug 2 1991 16 12072 12637 565
LF-A Unimog 1977 30 62190 63182 992
DLK-30 Drehleiter 1985 22 28987 31317 2330
KDO-Fahrz. Renault 21 1987 20 109808 118077 8269
GSF Gefährl.Stoffe Fahrzeug 1991 16 18525 19940 1415
SRF-K Schweres Rüstfahrz. mit Kran 2000 7 13997 15727 1730
KRF-S Kleinrüstfahrzeug-Straße 2001 6 7159 8239 1080

Gefahrene Kilometer Gesamt 2006 --> 18742

Übung macht den Meister. Fuhrpark - Geräte
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Bericht des Atemschutzbeauftragten
Aktivstand: 21 Atemschutzträger

Ein Erfolgsprojekt in Form eines Masken-Trockenschrankes hinsichtlich Planung und Ausführung konnte nach zahlreichen
Arbeitsstunden nun endlich in Betrieb gehen. Maßgeblich beteiligte Kameraden waren Schluga Hannes, Schuller Alexander,
Wernitznigg Heinz und für die Beschriftung Wendling Diethelm. Durch diesen selbstlosen Einsatz ist es uns gelungen im
Atemschutzbereich Kosten von ca. 2.500 € einzusparen!

Weiters wurden durch Beauftragte der Atemschutzwerkstätte zur Sicherheit unserer Kameraden, sowie Kameraden unsere
umliegenden Wehren sämtliche Atemschutzgeräte, Atemschutzmasken, Atemschutzflaschen, Schutzanzüge sowie diverse
Messgeräte zum Teil repariert und die gesetzliche oder vom Hersteller vorgeschriebenen Wartungsarbeiten durchgeführt. 

Somit wurde durch einen Gesamtaufwand mit 111 Mann 404 Flaschen gefüllt und kontrolliert, 63 Masken gereinigt
und überprüft, sowie diverse Arbeiten in 184 Stunden und 15 Minuten verrichtet.

Anschaffungen 2006:
Im Jahr 2006 wurden 3 Atemschutzgeräte der Marke BD 96-S/1600 MSA-
Auer sowie 6 Atemschutzmasken der Marke Ultra Elite RA  MSA-Auer ange-
schafft. 

Atemschutzkurs an der Landesfeuerwehrschule Klagenfurt:
Den Atemschutzkurs erfolgreich absolviert hat Kamerad Michael
Wassertheurer.

Atemschutzleistungsprüfung:
Neu gibt es nun eine Atemschutzleistungsprüfung in Bronze die im Wesentlichen auf den Einsatz abgestimmt ist. Diese
besteht aus fünf Stationen:

• Station 1 Theoretische Prüfung
• Station 2 Vorbereiten auf den Einsatz - richtiges Anlegen des Atemschutzgerätes
• Station 3 Technischer Einsatz - Gasaustritt
• Station 4 Innenangriff
• Station 5 Herstellen der Einsatzbereitschaft

Im November 2006 erfolgte die Bewertung der ersten Kärntner Atemschutzleistungsprüfung welche durch ein erfahrenes
Bewerterteam vom Landesfeuerwehrverband Salzburg durchgeführt wurde. Der erste von zehn Trupps bestehend aus den
Kameraden BI Klaus Tschabuschnig (FF-St. Paul/Gail), HFM Gerald Krassnig (FF-Hermagor), LM Mario Gschwandtner (FF-
Vassach) konnten die Leistungsprüfung ordnungsgemäß beenden. Aus diesem Personenkreis werden die zukünftigen Be-
werter des KLFV hervorgehen.

Die Atemschutzbeauftragten
OFM Stefan Wilhelmer & 
HFM Gerald Krassnig

Feuerwehrfunk Jahresbericht 2006
Wie erfolgt die Alarmierung der Feuerwehr?

Bei telefonischem Anruf des Notrufes „122“ gelangt der Notrufteilnehmer zur Landes-Alarm- und Warnzentrale (LAWZ).
Entsprechend der in der LAWZ aufliegenden Alarmpläne, welche mit einem Ortsverzeichnis elektronisch hinterlegt sind, erfolgt die
Alarmierung der zuständigen Feuerwehr(en) über ein spezielles Funksignal. Die Alarmierung der Einsätzkräfte kann über Sirene
oder mittels Ruftonempfängern („Piepser“) als stille Alarmierung erfolgen.

Jede Sirene verfügt über ein so genanntes Sirenensteuergerät,
welches das von der LAWZ ausgestrahlte Signal empfängt und
somit die Sirene aktiviert. Die Alarmierung der Feuerwehren
erfolgt durch einen Dauerton von 3 x 15 Sekunden mit
Unterbrechung von 2 x 7 Sekunden. Die Sirenenprobe ertönt
jeden Samstag um 12:00 Uhr und hat einen Dauerton von 1 x
15 Sekunden.
Zur Verständigung innerhalb der Feuerwehren verfügt jede
Wehr über Hand- und Fahrzeugfunkgeräte, weiters stehen in
den Gerätehäusern auch noch Funkfixstationen zur Verfügung.
Der Funkbereich der Feuerwehr Hermagor wurde im Jahr 2006
um eine Funkfixstation im Umkleideraum erweitert, da der
Funkverkehr auf Kanal 2 zur LAWZ durch den Neubau des
Nebengebäudes (Billa, Polizei u.w.) beeinträchtigt war und
somit beseitigt wurde. Dadurch ist eine rasche Rückmeldung an
die LAWZ zum Erlangen von weiteren Einsatzinformationen bereits während des Umkleidens möglich.

Die monatlichen Funkübungen der Wehren der Stadtgemeinde werden jeweils am 20. jeden Monats abgehalten, wobei die 14
Feuerwehren in die Gruppen Hermagor Ost und Hermagor West eingeteilt sind. Durch Übungsannahmen werden somit
Funkgespräche geschult, die Kameraden werden mit den Verkehrsregeln im Funkbereich (Funkdisziplin) vertraut gemacht, und
beherrschen die Bedienung der Funkgeräte.
Im Jahr 2006 wurden je 8 Funkübungen in der Gruppe Hermagor Ost und Hermagor West abgehalten, zweimal erfolgte die
Übungsleitung durch die FF Hermagor.
Zugleich mit den Funkübungen finden die Übungsfahrten der Kraftfahrer statt, einerseits um sich mit den Fahrzeugen vertraut zu
machen, andererseits um die Zufahrtsmöglichkeiten in die einzelnen Ortsteile und Ortschaften zu üben und um über
Wasserversorgungsmöglichkeiten etc. zu informieren. 
Durchschnittlich sind pro Funkübung 4 Fahrzeuge mit 3 Mann
Besatzung unterwegs
Zu den Aufgaben des Funkbeauftragten gehört auch die
Wartung und Instandhaltung der Hand- und Helmlampen.

Der Funkgerätebestand beträgt derzeit:
1 Fixstation Kanal 1
2 Fixstationen Kanal 2
8 Mobilfunkstationen in den Fahrzeugen

12 Handfunkgeräte
18 Personenrufempfänger

Die Feuerwehr Hermagor stellt auch 4 Mann für die Bereitschaftsgruppe der Bezirks-Alarm und Warnzentrale (BAWZ). Es sind dies
Erich Hofer, Josef Gratzer, Hannes Burgstaller und Walter Puntigam.

Der Funkbeauftragte
HFM Walter Puntigam 
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Im Jänner des Jahres 2006 zeigten sich die Früchte der mühevollen Brandschutzerziehung an unseren Volksschulen und
Kindergärten. Durch das überlegte und rasche Handeln eines Volksschülers bei einem Küchenbrand in einem Wohnblock
im Siedlerweg, konnte eine Katastrophe verhindert werden. Geistesgegenwärtig erstickte er das Feuer, schaltete den E –
Herd aus und – die Notrufnummern im Kopf – telefonierte er mit der Feuerwehr.

In Kenntnis der Gefahren und Gefährdung wird Brandschutzerziehung  als ein besonderer Schwerpunktbereich in unse-
ren  Schulungen behandelt. Eines der wichtigsten Anliegen ist die Unterweisung der Kinder in der wesentlich präventiven
Art über  den so notwendigen vorbeugenden Brandschutz und das richtige Verhalten bei Bränden sowie anderen
Notfällen. Es werden alle wichtigen Maßnahmen zur Brandverhütung aufgezeigt, der Umgang mit Kleinlöschgeräten
erklärt und vermittelt, was zu tun ist, wenn es dennoch brennt.

Hier eine kleine Aufstellung unserer Arbeit in Stunden:

17.3.2006 Räumungsübung in der Hauptschule Hermagor durch BH Hermagor (Überwachung der
Räumungsübung). 4 Stunden

31.3.bis 6.4.2006 Woche der Feuerwehr in der Volksschule Tröpolach mit Ausstellung div. Feuerwehrgerätschaften,
Infopoint, Malwettbewerb mit Fa. Schulartikel  Eder-Hermagor und Brandschutzerziehung.
(Gemeinsam mit FF Tröpolach). 15 Stunden

8.5.2006 Kindersicherheitsolympiade am Sportplatz bei der Hauptschule (Betreuung- Zielspritzen, Info über
Feuerwehr). 10 Stunden

15.5.2006 Brandschutzerziehung in der Volksschule Watschig  6 Stunden
5.10.2006 Räumungsübung in der Volksschule Hermagor (Brandmeldealarm durch FF Hermagor ausgelöst,

Brandmeldeanlage ebenfalls überprüft). 4 Stunden

Betreuung der Brandmeldeanlagen 2006:

VS Hermagor 2 Stunden
Schulzentrum 2 Stunden
(BORG - HLW)

Fa. Intercold 2 Stunden
Kelag 1 Stunde
Gailtalklinik 20 Stunden
(Umbau- Zubau, Einschulung BMZA )

Fa. Haßlacher 20 Stunden
Fa. Buchacher- Holzleimbau 5 Stunden
(Einschulung BMZA)

Kommissionierungen von Veranstaltungen:

BORG-Ball, Bauernball, Frühlingsball-HLW,
Speckfest, Honigfest Aufwand: 15 Stunden

Das Brandschutzteam:
BI Hannes Santner 
FM Diethelm Wendling 

Das Team vom vorbeugenden 
Brandschutz berichtet! Auch im Bezirk Hermagor wurde im

Dezember 2005 die FF Hermagor als
Stützpunktfeuerwehr mit Schutz-
bekleidung für die Bergung von
Vogelgrippe verdächtigen Vögeln ausge-
rüstet. Seitens der FF Hermagor stellen BI
Santner und BI Beneke, ein
„Vogelgrippeteam“. Als Mindest-
standard stehen für unseren Schutz
Einweg-Schutzanzüge, Einweg-Schutz-
handschuhe, FFP3 Masken und Mund-
schutz, sowie Schutzbrillen zur
Verfügung. 

Aber auch die allgemeinen Hygiene-
vorschriften werden sehr ernst genommen. 

Die Bevölkerung meldete im
Jahre 2006  insgesamt 6 Vogel-
grippe Verdachtsfälle.

Davon waren 2 Einsätze im Burger
Moos/Hermagor, 2 Einsätze im Stadt-
gebiet von Hermagor, 1 Einsatz in der
Gössering (Gösseringbrücke-Hermagor),
sowie 1 Einsatz am Görtschacher Berg zu
bewältigen.

Gemeinsam mit Amtstierarzt  Dr. Lad-
stätter wurden die Vögel nach Gattung
bestimmt, von uns geborgen und bei der
TKE Hermagor, wie vorgeschrieben ent-
sorgt. Ebenfalls wurde eine sorgfältige Registrierung der Fundorte durchgeführt. 
In einem Fall wurde das tote Gefieder ins Labor nach Mödling geschickt.

In keinen dieser Fälle wurde ein Vogelgrippe Verdacht bestätigt.

Wir vom Vogelgrippeteam danken nochmals Amtstierarzt Dr. Ladstätter für seine Unterstützung.

Das Vogelgrippeteam:
BI Hannes Santner 
BI Gerd Beneke

Das Vogelgrippeteam berichtet

Zu den Risikovögel zählen: 
• Alle Wasservögel
• größere Vögel wie z. B. Greifvögel
• Störche.

Nicht jedoch Vögel wie:
• Tauben
• Krähen
• Singvögel udgl.
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Derzeit haben wir einen Mannschaftstand von 9 Mann!
Neu angemeldet wurden: Bamschoria Bernd und Rauscher Nico
Abgemeldet wurde: Findenig Manuel und Kuglitsch Daniel

Im Jahre 2006 wurden 40 Übungen abgehalten! Bei diesen Übungen
wurden 875 Stunden mit 353 Mann aufgewendet. 

Schwerpunkte der Übungen waren: 
Kennenlernen und Handhabung der 8 Einsatzfahrzeuge und Geräte.
Weiters: Alles über Brandschutz, Technische Einsätze, Atemschutz,
Hydr. Rettungsgeräte, Gefahrengut, Erste Hilfe, Feuerwehrjugend-
Bewerb, Wissenstest, Funkübungen.
2 Hilfeleistungen wie Parkplatzeinweisen beim Speckfest und
Reinigung der Geräte nach Einsätzen mit 25 Mann und 164 Stunden
wurden ebenfalls durchgeführt.
7 Kameradschaftliche Ausrückungen bei Fronleichnam, FF-
Schirennen, FF-Radrennen, Grillabend bei GFK Zankl Albert und
Weihnachtsfeier der Feuerwehrjugend.
Natürlich waren wir auch beim Stadtkirchtag live dabei! 
In diesen 7 kameradschaftlichen Ausrückungen waren wir mit 58
Mann dabei und erbrachten 269 Stunden.

Somit wurden im Jahre 2006
40 Übungen mit 353 Mann und 875 Stunden, 2 Hilfeleistungen mit
25 Mann und 164 Stunden und 7 Kameradschaftliche Ausrückungen
mit 58 Mann und 269 Stunden geleistet.
Dies ergibt zusammen: 436 Mann erbrachten
1308 freiwillige Übungs und Arbeitstunden.

Höhepunkte im Jahr 2006 waren: 
• Teilnahme an der Landesmeisterschaft im Einzelbewerb in

Möltschach, wobei Rauscher Nico Landesmeister in der Klasse
Bronze A wurde, Bamschoria Bernd belegte den 4. Platz in der
Klasse Silber, Ebner Pascal den 22. Platz und Stattmann Philiph den
31. Platz von insgesamt 178 Teilnehmer.

• Erstmalige Teilnahme beim Landesfeuerwehrjugendleistungs-
bewerb (Gruppenbewerb) in Schwabegg

• Abnahme der 1. 2. und 3. Erprobung 

Höhepunkte im Jahr 2006 waren: 
• Durchführung eines Einzelbewerbes in Hermagor
• Teilnahme an der Landesmeisterschaft im Einzelbewerb
• Teilnahme beim Landesfeuerwehrjugendleistungbewerb mit 2 Gruppen
• Teilnahme am Wissenstest
• Durchführung der 1. 2. 3. und 4. Erprobung

Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit! GUT HEIL!
Die Jugendbetreuer LM Christof Rohr, 
LM Alexander Schuller, FM Heinz Wernitznigg

Feuerwehrjugend Hermagor
Jahresbericht 2006

Kameradschaftsangelegenheiten 2006
Eisstockturnier 
Am 7. Jänner 2006 fand in Hermagor wiederum das
Eisstockturnier für die Feuerwehren des unteren Abschnittes
statt, welches bei herrlichem Wetter und unter besten
Bedingungen unfallfrei ausgetragen wurde. Allen teilneh-
menden Feuerwehren und den HelferInnen sei der Dank aus-
gesprochen. Siegreiche Mannschaft war die FF Vorderberg,
vor der FF Lassendorf und der FF Jadersdorf. Die Mannschaft
der FF Hermagor belegte von 20 Mannschaften den ausge-
zeichneten 8. Platz.

Teilnahme beim Gemeinde-Feuerwehr-
Eisstockturnier in Nampolach,
es wurden mit zwei Mannschaften der 7. und 16. Rang
erreicht. Beim Gemeindefeuerwehrschirennen nahmen wir
beim Rennen mit 5 aktiven Kameraden sowie Torrichtern
teil, auch die Feuerwehrjugend stellte ihr schifahrerisches
Können unter Beweis. Am gleichen Tag lud die
Kameradschaft alle Kameraden mit Gattinnen/Freundinnen
zur Faschingssitzung in Hermagor ein.

Ein Vergleichskampf im Eisstockschießen gegen die FF Nötsch
(Kdt. OBI Michael Rohr) war eher ein Lehrspiel als eine ver-
gnügliche Partie, nach der Stärkung  gab´s wieder ein gesel-
liges Miteinander.

Nach der am 4.3.2006 abgehaltenen Jahreshauptversammlung luden wir die Feuerwehrkameraden sowie die Ehrengäste
zu einem Essen mit Getränk ins Rathausstüberl ein.

Feuerwehrkameraden aus Deutschland, von der FF Hörsten, waren zu Besuch bei der FF Kühweg und erhielten eine
Führung durch unser Gerätehaus mit anschließenden Beisammensein im Kameradschaftsraum.

Geburtstagsgratulationen
Da nicht nur die Feuerwehr selber älter wird, siehe 138. Jahreshauptversammlung, sondern auch die Kameraden, gab es
auch manche Geburtstagsgratulationen. 75. Geburtstages von Ehrenmitlied HBI Losert Otto , 40. Geburtstag von
Kameradschaftsführer Krassnig Gerald und 30. Geburtstag von Michael Rohr (FF Nötsch)
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Kameradschaftsangelegenheiten 2006 Kameradschaftsangelegenheiten 2006

Teilnahmen bei der Schitour Italien und beim Valentingletscherlauf
sind genauso eine Herausforderung wie die Taktik beim MTB-Rennen der FF Watschig, bei welchem die Mannschaft
Krassnig, Schluga und Dr. Edthofer nach wiederholtem Sieg den Wanderpokal gewonnen hat und dieser nun einen
ehrenden Platz im Kameradschaftsraum einnimmt.

Am Tag der Feuerwehr 
mit Feuerlöscherüberprüfung sorgte die Kameradschaft wiederum für Speis und Trank.
Ein Besuch beim Florianistadl am Speckfest sollte wohl für jeden Speckfestbesucher/Feuerwehrmann Verpflichtung sein,
unsere Kameraden bemühen sich um jeden Gast.

Bei der Fronleichnamsprozession in Hermagor 
nahmen 13 Personen in Uniform sowie die Feuerwehrjugend teil. Wie schon seit über 50 Jahren bereits Tradition, orga-
nisiert die Kameradschaft der FF Hermagor den Stadtkirchtag, welchem viele Besprechungen und Vorbereitungen
vorangehen. Zum 27. Male wurde diese Veranstaltung am Hauptplatz abgehalten, welche nun aufgrund von geänderten
Bedingungen neu erörtert wurde und daher einer Änderung bedarf. Die Beibehaltung dieser Traditionsveranstaltung ist
uns aber Auftrag für weitere gut organisierte und erfolgreiche Kirchtagsveranstaltungen. 

Allen HelferInnen und Sponsoren sei ein Dank ausgesprochen und wir ersuchen alle, wie auch die
Bevölkerung, wiederum um ihre Unterstützung.

Selbstverständlich besuchten Kameraden Veranstaltungen
der benachbarten Feuerwehren, um die Verbundenheit zu
festigen und die Kameradschaft untereinander zu fördern.

Abschlussfest
Als Dank für die Mithilfe beim Stadtkirchtag organisierte der
Kameradschaftsführer eine Abschlussfeier im
Kameradschaftsraum. In der Adventzeit, wenn´s feuerwehr-
mäßig etwas ruhiger wird, besuchen wir mit dem Nikolaus
und dem Krampus unsere Familien. Den kameradschaft-
lichen Abschluß bildet wie jedes Jahr eine gemeinsame
Weihnachtsfeier, welche uns 2006 zum Gasthof Winkler in
Kreuth führte.

Ein herzliches Dankeschön sei Rosemarie Hofer 
ausgesprochen, welche sich um die Sauberkeit im Feuerwehrhaus kümmert und natürlich bei den Einsätzen im Funkdienst
unersätzlich ist.

Taufgeschenke überbrachten wir an die Familien Fercher und Schuller.

Ein herzliches Dankeschön auch der Feuerwehrjugend
und den Betreuern für ihre Arbeit, für die vielen Stunden, welche sie für die Kameradschaft, aber auch für die
Allgemeinheit leisten.

Die Instandhaltung des Kameradschaftslager ist ein große Aufgabe, welcher wir aber mit Zuversicht entgegen sehen.
Aus den Erlösen unserer Veranstaltungen und auch aus den Spendengelder finanzieren wir auch Anschaffungen für die
Feuerwehr, zumal die Geldmittel der öffentlichen Hand immer geringer werden. Ob für Bekleidung, techn.
Büroausstattung oder Kameradschaftsangelegenheiten, uns liegt eine funktionierende Kameradschaft am Herzen, wel-
che heutzutage eben nicht mehr ohne finanzielle Mittel funktionieren kann.

Für alle Unterstützungen, 
ob personell, ideell oder finanziell, danken wir allen.

Der Kameradschaftsausschuß
der Freiwilligen Feuerwehr Hermagor
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Statistik für den Zeitraum von 01.01.2006 bis 31.12.2006

Stützpunkt-1-Feuerwehr

Feuerwehr Hermagor

02.01.2006

04.01.2006

05.01.2006
05.01.2006

06.01.2006

06.01.2006
09.01.2006
09.01.2006

10.01.2006
11.01.2006
12.01.2006
12.01.2006
17.01.2006
19.01.2006
21.01.2006
27.01.2006

01.02.2006
05.02.2006
08.02.2006
12.02.2006
18.02.2006
25.02.2006
26.02.2006
02.03.2006

05.03.2006

07.03.2006

08.03.2006
09.03.2006

14.03.2006
17.03.2006

20.03.2006
21.03.2006
22.03.2006
01.04.2006
04.04.2006
07.04.2006
13.04.2006
18.04.2006

Datum

Kärnten: _ nicht bekannt _ 0

Hermagor-Pressegger See

Presseggen
Hermagor-Pressegger See:
Siedlerweg
Hermagor-Pressegger See

Hermagor-Pressegger See
Kühweg
Khünburg

Hermagor-Pressegger See
Hermagor-Pressegger See
Presseggersee
Hermagor-Pressegger See
Hermagor-Pressegger See
Hermagor-Pressegger See
Kreuth ob Möschach
Hermagor-Pressegger See:
Radniger Straße 12
Tröpolach
Hermagor-Pressegger See
Obermöschach
Bergl/Hermagor
Sankt Paul an der Gail
Rattendorf Kirche
Naßfeld
Watschig

Sankt Stefan im Gailtal

Hermagor-Pressegger See:
Lindengasse 3
Hermagor-Pressegger See
Hermagor-Pressegger See:
Radniger Straße 12
Hermagor-Pressegger See
Hermagor-Pressegger See:
Radniger Straße 12
Hermagor-Pressegger See
Obervellach/Hermagor
Hermagor-Pressegger See
Presseggen
Tröpolach
Sankt Stefan im Gailtal
Hermagor-Pressegger See
Hermagor-Pressegger See

Einsatzort

Bergung Kraftfahrzeuge/sonstige Güter

Sonstiges

Sonstiges
Brandeinsatz, Wohn-
/Geschäftsgebäude, Sonstiges
Sturmschaden/Schneebruch

Sonstiges
Sturmschaden/Schneebruch
Brandeinsatz, Wohn-
/Geschäftsgebäude, Dachbereich
Sturmschaden/Schneebruch
Sonstiges
Sturmschaden/Schneebruch
Sturmschaden/Schneebruch
Sonstiges
Sturmschaden/Schneebruch
Sturmschaden/Schneebruch
Fehl-/Täuschungsalarm

Brandeinsatz, Kraftfahrzeug
Kanalspülung
Pumparbeit
Brandeinsatz, Wald, Wiesen, Fluren
Verkehrsunfall
Sonstiges
Sonstiges
Auslaufen von Mineralöl, Säuren,
Laugen
Auslaufen von Mineralöl, Säuren,
Laugen
Fehl-/Täuschungsalarm

Sonstiges
Fehl-/Täuschungsalarm

Bergung Kraftfahrzeuge/sonstige Güter
Fehl-/Täuschungsalarm

Sonstiges
Sonstiges
Kanalspülung
Sonstiges
Ausströmen von Gasen/Dämpfen
Verkehrsunfall
Befreien von Tieren aus Notlagen
Sonstiges

Einsatzgrund

Hermagor

Hermagor

Hermagor
Hermagor

Hermagor

Hermagor
Hermagor
Hermagor

Hermagor
Hermagor
Hermagor
Hermagor
Hermagor
Hermagor
Hermagor
Hermagor

Hermagor
Hermagor
Hermagor
Hermagor
Hermagor
Hermagor
Hermagor
Hermagor

Hermagor

Hermagor

Hermagor
Hermagor

Hermagor
Hermagor

Hermagor
Hermagor
Hermagor
Hermagor
Hermagor
Hermagor
Hermagor
Hermagor

Feuerwehr

F83

F188

F272
F274

F338

F405
F673
F692

F696
F754
F797
F803
F956
F1000
F1044
F1171

F1270
F1362
F1425
F1529
F1720
F1981
F1996
F2103

F2431

F2500

F2553
F2580

F2709
F2760

F2827
F2852
F2872
F3177
F3258
F3325
F3509
F3694

ELS  /  Intern

22Gesamtanzahl Brandeinsätze (ohne Meldungen):

116Gesamtanzahl Technische Einsätze (ohne Meldungen):

160

15Gesamtanzahl Brandeinsätze Meldungen:

7Gesamtanzahl Technische Einsätze Meldungen:

NummerAlarm
durch

Telefon -
Kommandant
Telefon -
Kommandant
Tel durch Kdt.
LAWZ/BAWZ

Tel. durch FF
Kameraden
Telefon
Tel
LAWZ/BAWZ

LAWZ/BAWZ

LAWZ/BAWZ

Sonstige
LAWZ/BAWZ
LAWZ/BAWZ

LAWZ/BAWZ

LAWZ/BAWZ

LAWZ/BAWZ

LAWZ/BAWZ
LAWZ/BAWZ

Sonstige

LAWZ/BAWZ
LAWZ/BAWZ
Polizei

Chronologie der EinsätzeGesamtstatistik 2006
Übungsstatistik

Anzahl Mann Stunden
Gesamtübungen ( 13 GÜ, 7 TÜ, 6 MÜ) 26 301 602
Gemeindefunkübungen mit Übungsfahrten 16 41 82
Wettkampfübungen mit 3 Teilnahmen 11 110 220
Gemeinde-/Bezirksübungen 5 48 165
Kurse an LFS und Bezirk / Seminare 20 48 384
Erfahrungsaustausch Hydraul. Rettungsger. 1 8 20
Vorbeugender Brandschutz/BMA/Kommiss. 17 34 101
Vorbereitung auf Vogelgrippe 5 10 15
Gerätehaus säubern und Einwintern 2 40 320
Fahrzeug- und Gerätepflege und Instandhalt. 52 104 312
Atemschutz - Gerätepflege und Füllstation 20 111 184
Jahreshauptversammlung 1 44 132
Tag der Feuerwehr mit Feuerlöscherüberprüf. 1 20 140
Tagung KLFV Hauptausschuß in Hermagor 1 5 15
BAWZ-Bedienung 9 36 36
Gem.Kdo-Sitzungen 5 15 31
Kommandositzungen 5 43 129
Kameradschaftssitzungen 3 59 177
Begräbnisse 1 11 22
Verwaltung/Büroarbeit 10 25 100
sonstige Ausrückungen, Besprechungen 4 20 53
FeuerwehrJugend - Übungen/Hilfeleistungen 49 436 1308

Gesamt Übungen/Schulungen/Sonstiges 264 1.569 4.548

Einsatzstatistik
Anzahl Mann Stunden

Brandeinsätze 37
techn. Hilfeleistungen 123
Gesamt Einsätze 160 607 1.879
GESAMT-STATISTIK 424 2.176 6.427

Vergleich 2004 2005 2006
Brandeinsätze 29 29 37
technische Hilfeleistungen 75 98 123
Gesamt 104 127 160
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Statistik für den Zeitraum von 01.01.2006 bis 31.12.2006

Stützpunkt-1-Feuerwehr

Feuerwehr Hermagor

23.07.2006
24.07.2006

25.07.2006
25.07.2006
26.07.2006
26.07.2006

27.07.2006
28.07.2006

30.07.2006
31.07.2006
01.08.2006
02.08.2006
03.08.2006
04.08.2006
04.08.2006
07.08.2006
07.08.2006

08.08.2006
09.08.2006
10.08.2006
10.08.2006

18.08.2006
19.08.2006
25.08.2006

26.08.2006
27.08.2006
05.09.2006
07.09.2006
07.09.2006

08.09.2006
08.09.2006
11.09.2006
14.09.2006

17.09.2006

18.09.2006

19.09.2006
19.09.2006

21.09.2006

21.09.2006
22.09.2006
28.09.2006

02.10.2006

03.10.2006
04.10.2006

Datum

Napalnalm
Hermagor-Pressegger See:
Kühweg 35
Hermagor-Pressegger See
Hermagor-Pressegger See
Hermagor-Pressegger See
Kärnten: _ nicht bekannt _ 0

Hermagor-Pressegger See
Hermagor-Pressegger See:
Kühwegboden 18
Egger Alm
Hermagor-Pressegger See
Radnig
Hermagor-Pressegger See
Hermagor-Pressegger See
Hermagor-Pressegger See
Watschig
Hermagor-Pressegger See
Hermagor-Pressegger See:
Kameritsch
Hermagor-Pressegger See
Hermagor-Pressegger See
Hermagor-Pressegger See
Hermagor-Pressegger See:
Radniger Straße 12
Egg/Hermagor
Radnig
Hermagor-Pressegger See:
Sonnenalpe Naßfeld 19
Hermagor-Pressegger See
Hermagor-Pressegger See
Neudorf/Hermagor
Hermagor-Pressegger See
Stranig

Kühwegboden
Hermagor-Pressegger See
Hermagor-Pressegger See
Hermagor-Pressegger See:
Radniger Straße 12
Untervellach

Hermagor-Pressegger See:
Egger Straße 15
Hermagor-Pressegger See
Hermagor-Pressegger See:
Radniger Straße 12
Hermagor-Pressegger See:
Radniger Straße 12
Nötsch im Gailtal
Hermagor-Pressegger See
Hermagor-Pressegger See:
Radniger Straße 12
Hermagor-Pressegger See:
Radniger Straße 12
Nötsch im Gailtal
Hermagor-Pressegger See

Einsatzort

Brandeinsatz, Wald, Wiesen, Fluren
Fehl-/Täuschungsalarm

Sonstiges
Wasserversorgung, Wassertransport
Kanalspülung
Brandeinsatz, Wald, Wiesen, Fluren,
Sonstiges
Kanalspülung
Fehl-/Täuschungsalarm

Sonstiges
Kanalspülung
Wespen/Hornissen/Bienen
Kanalspülung
Pumparbeit
Pumparbeit
Wespen/Hornissen/Bienen
Kanalspülung
Wasserversorgung, Wassertransport

Kanalspülung
Kanalspülung
Pumparbeit
Fehl-/Täuschungsalarm

Wespen/Hornissen/Bienen
Sonstiges
Fehl-/Täuschungsalarm

Sonstiges
Wespen/Hornissen/Bienen
Sonstiges
Kanalspülung
Brandeinsatz, Wohn-
/Geschäftsgebäude, Dachbereich
Bergung Kraftfahrzeuge/sonstige Güter
Sonstiges
Kanalspülung
Fehl-/Täuschungsalarm

Brandeinsatz, Wohn-
/Geschäftsgebäude, Keller
Fehl-/Täuschungsalarm

Straßenreinigung
Fehl-/Täuschungsalarm

Wasserversorgung, Wassertransport

Sonstiges
Kanalspülung
Fehl-/Täuschungsalarm

Wasserversorgung, Wassertransport

Sonstiges
Kanalspülung

Einsatzgrund

Hermagor
Hermagor

Hermagor
Hermagor
Hermagor
Hermagor

Hermagor
Hermagor

Hermagor
Hermagor
Hermagor
Hermagor
Hermagor
Hermagor
Hermagor
Hermagor
Hermagor

Hermagor
Hermagor
Hermagor
Hermagor

Hermagor
Hermagor
Hermagor

Hermagor
Hermagor
Hermagor
Hermagor
Hermagor

Hermagor
Hermagor
Hermagor
Hermagor

Hermagor

Hermagor

Hermagor
Hermagor

Hermagor

Hermagor
Hermagor
Hermagor

Hermagor

Hermagor
Hermagor

F7411
F7448

F7530
F7581
F7595
F7618

F7661
F7713

F7864
F7891
F7983
F7993
F8027
F8074
F8096
F8157
F8175

F8184
F8229
F8258
F8260

F8563
F8595
F8806

F8880
F8907
F9179
F9258
F9293

F9301
F9318
F9431
F9536

F9620

F9631

F9674
F9681

F9719

F9736
F9743
F9947

F10047

F10078
F10109

ELS  /  Intern
NummerAlarm

durch
LAWZ/BAWZ
LAWZ/BAWZ

LAWZ/BAWZ

LAWZ/BAWZ

LAWZ/BAWZ

LAWZ/BAWZ

Polizei Hermagor

LAWZ/BAWZ

LAWZ/BAWZ

LAWZ/BAWZ

LAWZ/BAWZ

LAWZ/BAWZ

LAWZ/BAWZ

Chronologie der Einsätze

Statistik für den Zeitraum von 01.01.2006 bis 31.12.2006

Stützpunkt-1-Feuerwehr

Feuerwehr Hermagor

21.04.2006
22.04.2006
26.04.2006
28.04.2006
29.04.2006
01.05.2006
03.05.2006
04.05.2006

04.05.2006
06.05.2006
08.05.2006
13.05.2006
16.05.2006

16.05.2006
17.05.2006

18.05.2006

19.05.2006
23.05.2006
25.05.2006

27.05.2006
29.05.2006
30.05.2006
31.05.2006
31.05.2006
31.05.2006
07.06.2006
08.06.2006
09.06.2006
09.06.2006
11.06.2006

12.06.2006
13.06.2006
15.06.2006
16.06.2006
16.06.2006
21.06.2006
23.06.2006

26.06.2006
27.06.2006

28.06.2006
29.06.2006
09.07.2006
13.07.2006

17.07.2006
19.07.2006
20.07.2006

21.07.2006
21.07.2006

Datum

Sankt Lorenzen im Gitschtal
Untervellach
Hermagor-Pressegger See
Hermagor-Pressegger See
Hermagor-Pressegger See
Möderndorf/Hermagor
Obermöschach
Kirchbach

Hermagor-Pressegger See
Hermagor-Pressegger See
Hermagor-Pressegger See
Hermagor-Pressegger See
Hermagor-Pressegger See:
Radniger Straße 12
Hermagor-Pressegger See
Gundersheim

Hermagor-Pressegger See:
Egger Straße 15
Egg/Hermagor
Hermagor-Pressegger See
Hermagor-Pressegger See

Hermagor-Pressegger See
Hermagor-Pressegger See
Hermagor-Pressegger See
Hermagor-Pressegger See
Hermagor-Pressegger See
Hermagor-Pressegger See
Hermagor-Pressegger See
Vorderberg/St.Stefan
Hermagor-Pressegger See
Radnig
Hermagor-Pressegger See:
Brugg
Hermagor-Pressegger See
Kirchbach
Khünburg
Köstendorf
Hermagor-Pressegger See
Untervellach
Hermagor-Pressegger See:
Sonnleitn 2
Untervellach
Hermagor-Pressegger See:
Bahnhofstraße
Egger Alm
Hermagor-Pressegger See
Hermagor-Pressegger See
Hermagor-Pressegger See:
Radniger Straße 12
Hermagor-Pressegger See
Hermagor-Pressegger See
Hermagor-Pressegger See:
Egger Straße 15
Hermagor-Pressegger See
Hermagor-Pressegger See

Einsatzort

Bergung Kraftfahrzeuge/sonstige Güter
Sonstiges
Sonstiges
Sonstiges
Sonstiges
Brandeinsatz, Sonstiges
Sonstiges
Auslaufen von Mineralöl, Säuren,
Laugen
Sonstiges
Sonstiges
Straßenreinigung
Brandsicherheitswachdienst
Brandeinsatz

Wasserversorgung, Wassertransport
Brandeinsatz, Wohn-
/Geschäftsgebäude, Wohnraum
Fehl-/Täuschungsalarm

Kanalspülung
Kanalspülung
Auslaufen von Mineralöl, Säuren,
Laugen
Befreien von Tieren aus Notlagen
Kanalspülung
Kanalspülung
Wasserversorgung, Wassertransport
Bergung Kraftfahrzeuge/sonstige Güter
Wasserversorgung, Wassertransport
Wasserversorgung, Wassertransport
Sonstiges
Sonstiges
Sonstiges
Brandeinsatz, Wohn-
/Geschäftsgebäude, Kamin, Feuerung
Wasserversorgung, Wassertransport
Ausströmen von Gasen/Dämpfen
Wasserversorgung, Wassertransport
Sonstiges
Sonstiges
Brandsicherheitswachdienst
Brandeinsatz, Gewerbebetrieb,
Lagerraum, Scheune, Garage
Sonstiges
Auslaufen von Mineralöl, Säuren,
Laugen
Brandeinsatz, Wald, Wiesen, Fluren
Hochwasser, Überschwemmung
Sonstiges
Fehl-/Täuschungsalarm

Sonstiges
Wasserversorgung, Wassertransport
Fehl-/Täuschungsalarm

Kanalspülung
Sonstiges

Einsatzgrund

Hermagor
Hermagor
Hermagor
Hermagor
Hermagor
Hermagor
Hermagor
Hermagor

Hermagor
Hermagor
Hermagor
Hermagor
Hermagor

Hermagor
Hermagor

Hermagor

Hermagor
Hermagor
Hermagor

Hermagor
Hermagor
Hermagor
Hermagor
Hermagor
Hermagor
Hermagor
Hermagor
Hermagor
Hermagor
Hermagor

Hermagor
Hermagor
Hermagor
Hermagor
Hermagor
Hermagor
Hermagor

Hermagor
Hermagor

Hermagor
Hermagor
Hermagor
Hermagor

Hermagor
Hermagor
Hermagor

Hermagor
Hermagor

F3789
F3812
F3924
F3985
F4004
F4061
F4107
F4122

F4140
F4189
F4291
F4465
F4503

F4531
F4566

F4572

F4635
F4762
F4819

F4895
F4937
F4959
F4991
F4992
F5000
F5173
F5198
F5209
F5223
F5284

F5305
F5367
F5432
F5448
F5465
F5757
F5833

F6009
F6038

F6095
F6199
F6771
F6905

F7056
F7162
F7214

F7247
F7267

ELS  /  Intern
NummerAlarm

durch

LAWZ/BAWZ

LAWZ/BAWZ

Telefon

LAWZ/BAWZ

LAWZ/BAWZ

Stadtgem. Bauhof
Stadtgem.

Sonstige

Sonstige

LAWZ/BAWZ

LAWZ/BAWZ

LAWZ/BAWZ

LAWZ/BAWZ

LAWZ/BAWZ

LAWZ/BAWZ

Chronologie der Einsätze
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Statistik für den Zeitraum von 01.01.2006 bis 31.12.2006

Stützpunkt-1-Feuerwehr

Feuerwehr Hermagor

Brandeinsatz
Brandsicherheitswachdienst
Fehl-/Täuschungsalarm

Einsatzgrund

3
2

17

Gewerbebetrieb
Kraftfahrzeug
Wald, Wiesen, Fluren
Wohn-/Geschäftsgebäude

Einsatzobjekt

1
2
4
7

Arbeitsraum
Dachbereich
Kamin, Feuerung
Keller
Sonstiges
Wohnraum

Lage des Brandes

1
2
2
1
4
2

22

14

12

Brandeinsatz

13
0
3

eigener Bereich nachbarl.

16SUMME

SUMME

SUMME

22Gesamtanzahl Brandeinsätze (ohne Meldungen):

116Gesamtanzahl Technische Einsätze (ohne Meldungen):

163

16Gesamtanzahl Brandeinsätze Meldungen:

9Gesamtanzahl Technische Einsätze Meldungen:

Gesamtauswertung (Feuerwehrebene)

Statistik für den Zeitraum von 01.01.2006 bis 31.12.2006

Stützpunkt-1-Feuerwehr

Feuerwehr Hermagor

08.10.2006

14.10.2006
15.10.2006
15.10.2006
24.10.2006

27.10.2006
10.11.2006

20.11.2006
20.11.2006
20.11.2006
23.11.2006
24.11.2006
25.11.2006

27.11.2006
28.11.2006
01.12.2006
09.12.2006
09.12.2006
09.12.2006
10.12.2006
11.12.2006

12.12.2006
13.12.2006

15.12.2006

19.12.2006
26.12.2006

27.12.2006
28.12.2006
30.12.2006
31.12.2006

Datum

Hermagor-Pressegger See:
Egger Straße 15
Möschach
Möschach
Obermöschach
Hermagor-Pressegger See:
Radniger Straße 12
Hermagor-Pressegger See
Hermagor-Pressegger See:
Gasserplatz 1
Hermagor-Pressegger See
Hermagor-Pressegger See
Hermagor-Pressegger See
Hermagor-Pressegger See
Hermagor-Pressegger See
Hermagor-Pressegger See:
Presseggen
Hermagor-Pressegger See
Hermagor-Pressegger See
Dellach
Hermagor-Pressegger See
Hermagor-Pressegger See
Neuprießenegg
Hermagor-Pressegger See
Hermagor-Pressegger See:
Neudorf
Hermagor-Pressegger See
Weißbriach

Hermagor-Pressegger See:
Egger Straße 15
Naßfeld
Hermagor-Pressegger See:
Egger Straße 15
Hermagor-Pressegger See
Hermagor-Pressegger See
Naßfeld
Hermagor-Pressegger See:
Radniger Straße 12

Einsatzort

Fehl-/Täuschungsalarm

Wasserversorgung, Wassertransport
Wasserversorgung, Wassertransport
Wasserversorgung, Wassertransport
Fehl-/Täuschungsalarm

Sonstiges
Türöffnung/Wohnungseinstieg

Sonstiges
Sonstiges
Kanalspülung
Sonstiges
Sonstiges
Pumparbeit

Sonstiges
Sonstiges
Sonstiges
Hochwasser, Überschwemmung
Kanalspülung
Hochwasser, Überschwemmung
Pumparbeit
Kanalspülung

Straßenreinigung
Brandeinsatz, Gewerbebetrieb,
Arbeitsraum
Fehl-/Täuschungsalarm

Bergung Kraftfahrzeuge/sonstige Güter
Fehl-/Täuschungsalarm

Sonstiges
Sonstiges
Kanalspülung
Fehl-/Täuschungsalarm

Einsatzgrund

Hermagor

Hermagor
Hermagor
Hermagor
Hermagor

Hermagor
Hermagor

Hermagor
Hermagor
Hermagor
Hermagor
Hermagor
Hermagor

Hermagor
Hermagor
Hermagor
Hermagor
Hermagor
Hermagor
Hermagor
Hermagor

Hermagor
Hermagor

Hermagor

Hermagor
Hermagor

Hermagor
Hermagor
Hermagor
Hermagor

F10208

F10385
F10399
F10400
F10691

F10777
F11169

F11439
F11446
F11459
F11532
F11540
F11604

F11630
F11664
F11742
TE42
TE43
F11961
F11969
TE51

TE64
F12018

F12079

F12134
F12221

F12230
TE186
TE214
F12286

ELS  /  Intern
NummerAlarm

durch
LAWZ/BAWZ

LAWZ/BAWZ

LAWZ/BAWZ

Stadt Gemeinde

Telefonisch
Telefon
LAWZ/BAWZ
Sonstige
Stadtfem.
Hermagor
Stadtgem. Bauhof
LAWZ/BAWZ

LAWZ/BAWZ

Telefon
LAWZ/BAWZ

Stadtgem. Bauhof
Stadtgem. Bauhof
Sonstige
LAWZ/BAWZ

Chronologie der Einsätze
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Statistik für den Zeitraum von 01.01.2006 bis 31.12.2006

Stützpunkt-1-Feuerwehr

Feuerwehr Hermagor

Auslaufen von Mineralöl, Säuren, Laugen
Ausströmen von Gasen/Dämpfen
Befreien von Tieren aus Notlagen
Bergung Kraftfahrzeuge/sonstige Güter
Hochwasser, Überschwemmung
Kanalspülung
Pumparbeit
Sonstiges
Straßenreinigung
Sturmschaden/Schneebruch
Türöffnung/Wohnungseinstieg
Verkehrsunfall
Wasserversorgung, Wassertransport
Wespen/Hornissen/Bienen

Einsatzgrund

3
0
2
5
3

22
6

46
3
7
1
0

14
4

Bei den Einsätzen wurden:

2Menschen gerettet
Tiere gerettet
Personen getötet

3Personen verletzt
1Tierverluste

5000050Gebäudeschaden
200Schäden bewegl. S. (Betrag in Euro)

800Mann eingesetzt

2397,95Einsatzstunden erbracht
276Fahrzeuge eingesetzt

4979,5Kilometer mit den Fahrzeugen zurückgelegt

116

4
1
0
2
0
0
0
0
0
0
0
2
0
0

eigener Bereich nachbarl.

9SUMME

3031250Gerettete Schäden (Betrag in Euro)
0Transportierte Wassermenge in m³

Alarm durch:

LAWZ/BAWZ
Sonstige

45
25

Technischer Einsatz

Gesamtauswertung (Feuerwehrebene)

A04

A04

B03

C08

C08

C08

C08

C09

E15

F26

F26

F26

I32

K49

L23

L23

L23

L23

L70

L71

Grundausbildung im Bezirk

Grundausbildung im Bezirk

Erweiterte Grundausbildung

Funklehrgang I

Funklehrgang I

Funklehrgang I

Funklehrgang I

Funkbeauftragtenlehrgang

Atemschutzlehrgang PA

Techn.Lg. II Füllstationen

Techn.Lg. II Füllstationen

Techn.Lg. II Füllstationen

Vorbeug. BS f.
Kommandanten
Bewerterlehrgang - Jugend

Jugendbetreuerseminar

Jugendbetreuerseminar

Jugendbetreuerseminar

Jugendbetreuerseminar

TS - Maschinistenlehrgang

TLF - Maschinistenlehrgang

Lehrgang

22.04.2006 

22.04.2006 

13.02.2006 

04.11.2006 

04.11.2006 

04.11.2006 

04.11.2006 

06.06.2006 

20.11.2006 

10.02.2006 

10.02.2006 

10.02.2006 

13.12.2006 

12.04.2006 

10.04.2006 

10.04.2006 

10.04.2006 

10.04.2006 

20.02.2006 

23.02.2006 

Datum 

47835

47830

44880

41672

48956

23320

43831

44880

44881

23320

23324

41275

23324

12191

44880

43831

12191

32628

44882

44882

Pass-Nr.

JANK Lukas

LEITNER Dominik

KALCHER Stefan

BAUMGARTNER Stefan

GELBMANN Christian

KRASSNIG Gerald

ROHR Christof

KALCHER Stefan

WASSERTHEURER Michael

KRASSNIG Gerald

WERNITZNIG Gerald

WILHELMER Stefan

WERNITZNIG Gerald

SANTNER Hannes

KALCHER Stefan

ROHR Christof

SANTNER Hannes

SCHULLER Alexander

WENDLING Diethelm

WENDLING Diethelm

Name

gedruckt: 14.02.2007 15:41

Mit Teilnehmer, keine Gruppierung über Geo-Struktur

Anwesenheiten auswerten

01.01.2006 

31.12.2006 

Hermagor

Lehrgang:

Mitglied:

Passnummer:

Datum von:

Datum bis:

Geo-Struktur:

11Anzahl Lehrgänge gesamt:

Anzahl Teilnehmer gesamt: 20

Hermagor

Hermagor

Hermagor

Hermagor

Hermagor

Hermagor

Hermagor

Hermagor

Hermagor

Hermagor

Hermagor

Hermagor

Hermagor

Hermagor

Hermagor

Hermagor

Hermagor

Hermagor

Hermagor

Hermagor

Feuerwehr

A,P,R,X,J,S,T,L,V,DMitgliedsstatus:

Seite: 1/1

Gesamtauswertung
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